
Navigation am „Turm“ 
Dank an seinen Vorgänger Gerhard Lau für 18 Jahre engagierte Tätigkeit / 

Möller: „Navigation des Vereins wird nicht verändert“ 
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Bedenkzeit hat er gebraucht ,  obwohl  gerade  d i e  En t s c h e i d un g s f r e u digkeit 

zu seinen Stärken zählt. Klaus Möller (61) hat die Leitung für den Förderverein

 Leuchtturm 

Warnemünde übernommen. Nach 18 Jahren übergab Gerhard Lau (75) das 

außergewöhnlich populär gewordene Ehrenamt an einen Nachfolger, der neben 

großer fachlicher Kompetenz auch erhebliches Traditionsbewusstsein zur 

Geschichte des Seebades in sich birgt.  

Klaus Möller wurde in Warnemünde geboren, hat den Ort nie als Lebensmittelpunkt 

verlassen, obwohl er weit in der Welt unterwegs war: ……………… 

……………Die Navigation des Leuchtturm Vereins wird Klaus Möller nicht verändern. „Was 

Gerhard Lau als Chef unserer 78 Mitglieder zählenden Mannschaft mit den zwölf ehrenamt-

lichen Leuchtturm-Männern und mit seinem Stellvertreter Walter Vogt (75) geschaffen hat, ist 

so gültig und fest verankert, 

dass wir für unsere Arbeit keine 

neue Kurse abstecken müssen", 

sagt Klaus Möller. Auch die 

rund ein Dutzend Unternehmen, 

die zum Verein gehören, sind 

eine Gewähr für eine gute 

Zukunft des unter 

Denkmalschutz stehenden See-

zeichens und seines Vereins, 

der sich in 18 Jahren um das 

Gemeinwohl von Menschen verdient gemacht hat.  

                                Horst Marx 

 

 

Dank an Gerhard Lau (r.) für seine außergewöhnlich erfolgreiche Arbeit nach 18 Jahren als Vorsitzender des 
Fördervereins Leuchtturm Warnemünde. Auf unserem Foto in der Mitte der neue Vorsitzende der Gemein-
schaft für das denkmalgeschützte Seezeichen, Klaus Möller, sowie Walter Vogt l.), der verdienstvolle alte und 
neue Stellvertreter des Vereinsvorsitzenden. 
Fotos: H. Marx (2) 


